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Aktueller Stand / Hintergrund

Die HUB-IT

« Ca. 500.000 Proben

« [SO 9001 — Zertifizierung seit November 2015

* Noch 2 Systeme an der HUB (MySamples und CentraXX)
* Migration der Lagerstruktur und Inhalte lauft

» Zwischenstand, erst Ende 2015 produktiv

Ziele der Arbeit

» Abbildung des Lagers so realitatsnah wie mdglich
* Benutzerfreundliche Darstellung in der Software

» Visualisierung von (Teil-)Kapazitaten
 Maximale Unterstitzung der Automation

» Sicherung der Integritat bei der Umlagerung von Teilstrukturen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die für Bioproben geforderte lückenlose Dokumentation bezüglich Transport, Lagerung, Verarbeitung und Umgebungsbedingungen ist essentiell für eine moderne Biobank. Diese logistische Anforderung ist rein technologisch betrachtet wenig revolutionär. Umso erstaunlicher ist die aktuelle, teils mangelhafte Abbildung dieser Thematik in Softwareprodukten, die für den Einsatz in Laboren oder Biobanken angepriesen werden [1] .
Bereits in der 1970er Jahren hielt die elektronische Datenverarbeitung (EDV) Einzug in die Verwaltung von Materiallagern [2]. In den 1990er Jahren entstand die Idee des bis heute aktuellen Supply Chain Managements (SCM), welches die gesamte Wertschöpfungskette betrachtet, die Materiallogistik beinhaltet und seinen Weg in zahlreiche Softwareprodukte gefunden hat [3]. So wundert es wenig, dass für den Hintergrund der kommerziellen Warenwirtschaft und der industriellen Lagerhaltung bereits zahlreiche Fachquellen existieren [4]. Betrachtet man den biobanknahen Laborbereich, fällt auf, dass die am Markt erhältlichen Produkte [5] die Automatisierung der Probenverarbeitung [6] fokussierten und den Bereich der Langzeitarchivierung von Bioproben bis vor kurzem ausklammerten oder nur rudimentär abdeckten. Umso dringlicher ist es, diesen für zentralisierte Biobanken wichtigen Bereich wissenschaftlich noch mehr als bisher [7] [8] aufzuarbeiten, um die jahrzehntelange Erfahrung anderer Branchen zu nutzen und Kardinalfehler im Aufbau der Lager zu verhindern, die Jahrzehnte überdauern sollen.
Die Hannover Unified Biobank (HUB) verwaltet in ihrem Biobank Informationssystem (BIMS) derzeit die Informationen zu ca. 500.000 Bioproben, die sich auf mehrere Lagerorte und unterschiedlichste Lagerelemente verteilen. Für eine realitätsnahe, automatisierbare Abbildung und eine benutzerfreundliche Visualisierung derartiger Strukturen in Softwareprodukten gilt es, einige Aspekte zu berücksichtigen. Diese wurden im Rahmen der Migration der HUB-Bestände von einem System (MySamples) [9] in ein neues (CentraXX) [10] deutlich und werden im Folgenden dargestellt. 

Primäres Ziel der Arbeiten war es, eine für die HUB optimale, nachhaltige Lagerstruktur im neuen BIMS abzubilden. Dabei sollten bekannte Fehler aus der bisherigen Lagerverwaltung ausgemerzt werden und bestehende Restriktionen, wie das Bestehen einer festen Lagerhierarchie, aufgelöst werden. Eine optimale Lagerstruktur erfüllt dabei hauptsächlich folgende Anforderungen:
 
Abbildung des Lagers so realitätsnah wie möglich
Begrenzung der Komplexität auf das Notwendige
Benutzerfreundliche Darstellung in der Software
Visualisierung von (Teil-)Kapazitäten
Maximale Untersetzung der Automation
Sicherung der Integrität bei der Umlagerung von Teilstrukturen
 
Die Anforderungen können demnach auf zwei Ebenen heruntergebrochen werden:
 
Optimale logische Abbildung der Lagerstrukturen in der Software für die automatisierte Nutzung durch Informationstechnologie (IT) - Systeme
Optimale Präsentation für und Zugänglichkeit durch den Benutzer 
 
Die beiden Aussagen stehen mitunter in einem Konflikt zueinander, der sich nicht immer auflösen lässt. Berücksichtigt man den gewünschten Automatisierungsgrad in zentralen Biobanken, ist Punkt 1 im Zweifelsfall stärker zu bewerten. 
 
Die Arbeit hat das sekundäre Ziel neuen Biobanken eine Hilfestellung bei der Einrichtung ihrer Lager zu geben. Ferner werden Optimierungsmöglichkeiten für Softwaresysteme aufgezeigt.



Ziele

e Optimale logische Abbildung
fir die automatisierte Nutzung

durch IT — Systeme
Konflikt?

e Optimale Prasentation fur und
Zugéanglichkeit durch den Benutzer
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Anwendungsfalle
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Biobank - Mitarbeite

Anwendungsfalle: Biobank

l Lagerelemente

Biobank Lage Zwischenlager Projekt A

Proben einlagern Proben umlagern

O

Proben einagern

Temperatur
uberwachen

Proben auslagern
Proben auslagern

Proben

. L. Proben wernichten
inventarisieren

wischenlager Projekt B

Lagerelemente
auslagern

Lagerelemente Proben einlagern

einlagern

Proben auslagern
umlagern

Biobank-Informationssystem und -Dienste

Eigene Proben
anfordern

Probentransport
anmelden

Probenhistorie

1 Proben verwalten

Eigenen Bestand
prifen

Lagerelemente 7 Bestandsmeldungen
verwalten ) erstellen

—

T

Kapazitiat planen

Picklisten W,

erstellen

Fremde Proben
anfordern

Proben suchen Consent verwalten

Lagertransaktion
dokumentieren

Mummernkreise
verwalten

Anforderung
freigeben

Auslagerung prifen

robeneigner A

P eneigner B

Forscher C

Zugriffskommittee



Vorführender
Präsentationsnotizen
Konzentration auf Kernfälle
Unübersichtlich (evtl. teile auisblenden)
> durchführen


Anwendungsfalle: Lager

Biobank Lager

Proben einlagemrn Proben umlagern

Temperatur

Proben auslagern -
& Uberwachen

Proben

. . . Proben wvernichten
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Fazit Anwendungsfalle

* Ein-, Aus- und Umlagern von Elementen und Tellstrukturen
« Uberwachen der Lager

» Zwischen-/ Backup-Lager moglich

e Einrichtung der Strukturen durch Zentrale Biobank

» Verschiedenste Rechte/Sichtbarkeiten denkbar

« Ubergabepunkte zwischen Organisationen?!

* Viele weitere Dienstleistungen/Anwendungsfalle moglich

Kerngeschaft:
« Zentrale Lagerwirtschaft durch die Zentrale Biobank
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Lagerelemente
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Die ,klassische" Lagerstruktur

Ort / Gebaude

Abteil Gestell (Fach)  Box Tube

Tl §e
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... und weitere ...

* Arbeitsplatze

o Geréate / Plattformen (Zentrifugen, Roboter, etc.)
 Lager von ,Zulieferern®

« Virtuelle Lagerorte, z. B. ,verbraucht®, ,Nicht auffindbar*
» Ubergabepunkte

« Backup-Lager

o Gewebesammlungen / Schnitte?

.. und Heterogenitat ...

Hannover Unified Biobank | IT

Markus Kersting M-l I-l o
03.12.2015 | Folie 12 Medizinische Hochschule
Hannover



Labware der MHH bis Ende 2013

i Cryovial 2 ml

M Tube 1,5-2 ml

kM NUNC 1,8 ml

M Matrix 2D Tube 0.5 ml, Screwtop
kd Mini Tlbs

M NUNC 2,0 mi

L NUNC 4,5 mi

kd Matrix 2D Tube 1.0 ml, Screwtop
wdCryovial 1 ml

kd Tube 0,5 ml

Ld Sonstige
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Als prozent
Nohcmal mit „sonstige“


Labware bei Neuproben der HUB seit 2014

M Matrix 2D Tube 0.5 ml, Screwtop
M Matrix 2D Tube 1.0 ml, Screwtop
kd Tube 10,0 m

M Matrix 2D Tube 2.0 ml, Screwtop
i FluidX 2D Tube 0,7 ml, Screwtop
d NUNC 1,8 ml

id Tube 1,5-2 ml

i Cryovial 2 ml

LI BD Vacutainer 13x100

i Urin-Monovette

ki Sonstige
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Fazit Lagerelemente

* Verschiedenste Lagerelemente und Strukturen
 Eher variabel: Kuhleinheiten, Boxen, Gestelle, Gefalie
 Eher fix: Orte, Raume

* Heterogenitat kaum zu vermeiden
« Altdaten
 Dezentrale Lager / Backuplager
« Tracking von Primarproben
« Backup / Ringtauschproben aus anderen Biobanken
« Spezielle Studienanforderungen
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Moglichkeiten & Methoden

MySamples, CentraXX, BiOS
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MySamples Features 1/2

| £ Gestellansicht

o =

Eigenschaften
Gestelle

Eigenschaften

ALPHA 100 10%10

Kartonbox 10%

1.1 Bezeichnung

Beschreibung

Alle Organisationen

Verwendbar in

1.1 Breite = ¥ {mrm)

4 Hihe = {mm) |103.IZI

1 Tiefe = Z (mm) |136.IZI

anzahl Bezeichnung

.1 Probenspalten & | 10 I-G-|| Murarmern

/' Probenebenen v | 1 14| Murmern

1 Proberzeienz | 10 44| Nummern

- Eigenschaften fur

Gestellarten [ Passende Gestellarten anzeigen l

. Kompartimente

W

DNELI

Fir Boxenart erlaubte Gefalie:

[@ Blockierte Positionen
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Eigenschaften
Eigenschaft |Lagerungstemperamr |
Eigenschaftseinheit |E | |

Eigenschaften Lagerort

VY eSS VTR C_Biobank_Stickstoff Lager (HU.018) |
Adresse |CF‘.C Hannowver |
Zusatz | |
Strafie |Feodor-Lyﬂen.Str. 15 |
Postleitzahl 30625 |
Ort |Hannover |
Gebdude | |
Raum HU.034 |
Ansprechpartner |Normar1 Klopp |

Erain T

Lageransicht
ﬁm

3 Biobank

(-4 ARCHIV

[-4% CRC Labor (H3.017)

-4 CRC_Biohank_Stickstoff Lager (HU.018)
G- [ Tank 01

-] Tank 02

B[] Tank 032

&-[=| Abteil A

Abteil B - Humangenetik

[]-|=| Abteil C - ProBase

[#-|=| Abteil D - [TEM Ribolution I
[#-|=| Abteil E - ITEM Ribolution I1 / COMBACTE
Abteil F - Allgemeine Pneumologie

-S| Abteil G
#-|=| Abteil H
| =] Abteil 1

| | I1l |

Medizinische Hochschule
Hannover



MySamples Features 2/2

 Version 2.2.3.8
 Mdgliche Lagerorte/Elemente
* Orte, Kompartimente (Tanks, Truhen), Gestelle, Boxen, Gefal3e

» Eigenschaften von Lagerelementen
» Physikalische Abmessungen R — ==

. Merkmal anzeigen: |ColectionDate Prabenkennzeichnungen finden. [ [}, Suchen ]
o Adresse, Ansprechpartner flr Orte . T
1 w |Comment ‘ - |4 - |5 - |0 - |7 - (B - |2 - |10 - |11 - |12 -

A | 12412015 [PoPrEmEntD 2013 | 18112013 | 18112013 | 12112015 | 12112013 | 18412013 | 18112015 | 18112013 | 18.11.2013 | 25412013 A

. . .
° [Freezecydes
0144gaz875 [Gefabart 0144892682 | 0144692660 | 0144892684 | 0144802663 | 0144802081 | 0144802008 | 0144802674 | 0144892676 | 0149802650

2700
13 . [aender =2 18 7 18 19 20 21 22 23 22
25112013 [ 25112013 | 25112013 | 25112013 | 25112013 | 26.11.2013 | 26112013 | 2612013 | 26112013 | 26112013 | 26.11.2013 | 25112013 | B

* Lagertemperatur AN I ] s

25 - [z - |27 - |28 - |20 - [30 - (3 - (32 - |32 - (34 - |30 - |30 =

@

o

26112012 [ 25112013 | 25112013 | 25.11.201% | 25.11.201% | 26.11.201% | 26112012 | 25412013 | 26112013 | 25112012 | 26.11.2013 | 25.11.2012 €

] Auffl n d e n VO n | ag e re | el I Ie nte n 0144503403 | 0144803638 | 0144803068 | 0144803623 | 0144803540 | 01448035641 | 0144803624 | 0144803622 | 0144303542 | 0144803530 | 0144803540 | 0144803405

Ed BEE - |2 - |20 - | - |22 - |23 - (9 - |9 - | - | - | =

]

25112013 [ 2512013 | 25112013 | 25112013 | 25112013 | 26412013 | 26412013 | 02122013 | 02422013 | 02422013 | 02422013 | 02422013 (D

d [reeview e e [ P e e e L

a2 - [0 - |51 - (52 - (53 - (54 - (55 = (50 - 57 - |58 - |59 - |50 -

m

02122013 [ 02122013 | 02122013 | 02122013 | 02122013 | 02122013 | 02422013 | 02422013 | 02422013 | 02422013 | 0242.2013 | 02.12.2013

L4 SCh nel |SuC| Ie (I DS) 0144202122 [ 0144992620 | 0144802068 | 0144802612 | 0144802080 | 0144802640 | 0144992000 | 0144302110 | 0144802610 | 0144802021 | 0144802630 | 0144502007

61 - (52 - |53 - |54 B - |56 - |67 - |08 - |09 - |70 =l - |72 =

m

==

02422012 [ 02122013 | 02122012 | 02422013 | 08122012 | 09.42.201% | 09122012 | 09.42.201F | 09.12.201% | 09.12.201% | 09.12.2013 | 08.12.2013

* Erweiterte Suche T L e e L e ] e L

7 - |72 - |75 - |78 =7 - |78 e - |m0 - |31 - |32 - |33 e =

=

@

09122013 | 09122013 | 09122013 | 09122013 | 09122013 | 03122013 | 09422013 | 03122013 | 09422013 | 09122013 | 09422013 | 09122013 |G

Scan nel I 0144892514 [ 0144992688 | 0144892993 | 0144892656 | 0144892643 | 0144892641 | 0144892642 | 0144902619 | 0144892670 | 0144992667 | 0144802645 | 0144892662

Eil =[50 - (57 - (38 - (89 - |20 - (o - |02 - |52 - (24 - |55 - |3 =

=

09122012 [ 09122012 | 08122012 | 09122012 | 09122012 | 09122012 | 09.12.201% | 09122013 | 09.12.2012 | 09422012 | 09.12.2013 | 08422012 [H

« Darstellung von Lagerelemente PSP O A
 Treeview
» Boxenansicht mit Probeneigenschaften
» Eigenschaftsfenster
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Lageransicht (Treeview) Featu 'es
e s T Y Y WX CentraxXX 1/2

Lagereiement Maximale Grole & Freie Plalie Lageitibig -

- T — e —— Eigenschaften von Lagerelementen

A M2 CRC-Hannover Gebdude M2) Gebdude (J_GEB) Unbegrend Unbegrend N
¥ M2HHUO18 Raum (4_RALM} Unbagrenz Unbagrend Lagerelement bearbeiten x

hischrani -80° C 4

Schaank 1 4 4
HRED)
Trunadd iliraha -90° © (5_TRaG) 4 4 » Name: Box Thermo 2D 1.0 ml 96
Touhed2 ofkiiiliuhe -80° C (5_TR8I) 4 4 ¢ % "~
Truhe0a Mibilhe -80° C (5_TRBA) 7 s " Code: 9_BOXT1095 ¢ 7, ¥  Anbeitsplalz
04 Tiaficur . <50 C (% 3 4 = - _—
Trunedd efkiiniinuhe -80° C (5_TRa0 4 4 g L Lagerfanig
Trune0s_RESERL TieNaunifnahe -80° C (5_TRED) 4 4 Breite: 12 (0 for unbegrenzt) | J -
Truheds Tiafcunitnhe -80° © (5_TREQ) 4 4 -~ | [] Als Wurzelelement zulassen
Truhed? Tiefifilhe -80°  (5_TROD) 4 4 Hehe: & 0 fiir unbegre T 4 - e
Truneos Tiefkiinitune -80°  (5_TROM) 4 [ i} ’(, g ) [[] Automatisiertes Lagersystem - 3
Truheds Tinfciiittruha -20° € (5_TRAQ) 4 4 = = g
v Tankiz Tank WVE (5_tank_nm) ] 8 e ~ f/ / Mame: Zahler:
v Fach A Abledl (8_ABT) Unbegrenst Unbegrens Stal - Qi
ndard-Benennung der Lagerorte: Bit -
v Goap _GEST12) 12 [ { B -
v 1S Fach 1von 15 [l _gesiell) 1 [ . .
e Eax Theme 20 1.0 mi 96 o - f < |l . | -
(9_BOIT1008) 5 W= nlaics  Probenbehalter
. 0215 Fach2von 15 Fach (&_fach_gostoll) 1 0
N Fach Jvan 15 Fach (8_fach_gestell) 1 a -
- Fach4von 15 Fach (B_fach_gestell) 1 [ .
D el Verfiigbare Unterelemente Zugeordnete Unterelemente
= |
= Name Code Name Code
Standort 18T
Gebaude 3_GEB A
Raum 4_RAUM

Eigenschaften von Probengefal3en

Probenbehalter bearbeiten H

Name: Mattx2DTupe 05 m Screwiop | Messprofile fir Lagerelementen (Instanzen)

Code:  Ma2D0053cT e Lagerort bearbeiten (Hannover = CRC-Hannover (ITEM/MHH/HZI) = M23 CRC-Hannover = M23-HU.018 = Tank02 = Fach A = G04... X
F - E ) — - 3
SPREC: |Andere (Z) - Allgemeine Daten | Enthaltene Lagerorte  Enthaltene Proben | Berechtigungen LGS
“olumen: 0.50 ml - ": Name |&:2] Messprofil |2z Befunddatum
- I— — Testname | Testprofil2 | 01122015
3 " ' ; =
Beschreibung: . — | >
Matrix 2D Tube 0.5 ml, Screwtop M

a e I
[ [l Speichern ]"[ Abbrechen J M-l I-I Medizinische Hochschule

-
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Features CentraxXX 2/2

 Version 3.3.1.3
Mdogliche Lagerorte/Elemente
» Lagerelemente, Probenbehélter
Eigenschaften von Lagerelementen
* Physikalische Abmessungen
. CentraXX - Anmeldung
o Adresse, Ansprechpartner flr Orte I ¢ =)
« Messprofile | |

. —
Auffinden von Lagerelementen Passflot <4

e Treeview :ﬁnme,m |

» Schnellsuche (IDs) (Proben!?) Fasswortwisderherstelung
* Erweiterte Suche
e Scannen
« Darstellung von Lagerelemente
 Treeview

» Boxenansicht mit Probeneigenschaften
« Eigenschaftsfenster
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Features Hamilton
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Intraduce 'Matrix 96° Tube Racks  Intraduce Compl..

Organisation von
- Libraries

- Boxen

- Tubes
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| State | Created At

Additional Infor m ation

26,11.2015 12:27:58  Store job pending with...

Auftrage
- Jobs (Boxen)
- Picklisten (Tubes)

Anbindung an BIMS
- Als Blackbox

- Gespiegelt > Abbildung in BIMS

- Management der Boxen!

4qH

Hannover

Medizinische Hochschule




Ergebnisse
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Ergebnisse 1/2: Entitaten einer Lagerstruktur

Eigenschaften

- Statisch

- Geografischer Ort

- Sichtbar fir alle

- Verwaltet durch Biobank

- z.B. Stadt, Gebdude, Raum

- Beweglich

- Definition verwaltet durch Biobank
- Instanzen verwaltet durch wenige
- 2.B. Rack, Gestell, Tank

- Beweglich

- Definition verwaltet durch Biobank
- Instanzen verwaltet durch alle

- Enthalt die Probe

-2.B. Tube
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Entitat der Lagerstruktur

Lagerort

Element Element

1

Behalter/Trager Behalter/Trager
1 2

Behalter/Trager Behalter/Trager
3 4..n
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Ergebnisse 2/2:
Prasentation und Suchfunktion

* Verwendung von Farbcodes

* Verwendung von Icons

« Fotodokumentation zu Lagerelementen

» Einblenden von Probeneigenschaften (z.B. in Boxenansicht)

* Visualisierung von Kapazitaten

» Darstellung der tatsachlichen Morphologie von Elementen

» Unterschiedliche Darstellung von unterschiedlichen Elementen
 Gruppierungsmoglichkeit fur alle Elemente (Picklisten, Auftrage, Ubergaben etc.)
« Eindeutige, suchbare IDs fir alle Lagerelemente

» Einfache Such-/Zugangswege flr alle Elemente (nicht nur Proben!)
 Uber eine Baumansicht (Tree-View)
« Uber die Suche nach IDs (z.B. durch den Scan von Boxen oder Proben)
 Uber die Suche nach Eigenschaften der enthaltenen Proben
« Uber Workflows fiir Standardaufgaben

» User-Wunsch: ,Visuelles Drill-Down/Up*
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Die Vision
“AR meets BB”
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